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...ist ein modernes Berufsbild, welches pflegerische, 
therapeutische und medizinische Aspekte in sich ver-
eint. Um den Ansprüchen einer zeitgemäßen Alten-
pflege zu entsprechen, müssen angehende Pflege-
fachkräfte eine Vielzahl von Kompetenzen erlernen. 
Nur wenn sich Fach-, Sozial- und Persönlichkeitskom-
petenz zu einem einheitlichen Ganzen zusammenfü-
gen, kann pflegerische Arbeit den ethischen, morali-
schen und gesetzlichen Anforderungen entsprechen. 
Durch eine Ausbildung, in welcher Theorie und Praxis 
optimal kooperieren, kann dies verwirklicht werden.
Wir als Evangelische Berufsfachschule gewährleisten 
eine anspruchsvolle, interessante Ausbildung zum/
zur Altenpfleger/in, die den Auszubildenden die er-
forderlichen Kompetenzen vermittelt und Schritt für 
Schritt aufzeigt, was Pflege ist ... 
ein Stück Leben Hand in Hand gestaltet.

Schulstandorte:
Schwarzenberger Str. 10 • 08280 Aue	
Tel.: 	03771 257017 • Fax:  03771 257018	       
E-Mail: bs-aue@vbfa.de 

Gewerbering 51 • 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 22296 • Fax: 03733 288896
E-Mail: bfs-annaberg@vbfa.de

Schulleiterin: 
Manja Trültzsch • Tel.: 03771 598752
stellv. Schulleiter: 
Friedhold Seyfert • Tel.: 03771 598752 13	       

Altenpflege

Geschäftsführender Vorstand des VBFA e. V.:
Wolfgang Höhnel, Yvonne Kilian
Waldenburger Straße 63 • 09116 Chemnitz
Fon 0371 38243-17• Fax 0371 38243-15      
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AUSBILDUNG UND UMSCHULUNG
ALTENPFLEGER/IN

EVANGELISCHE 
BERUFSFACHSCHULEN 
FÜR ALTENPFLEGE 
AUE UND ANNABERG-BUCHHOLZ

So finden Sie uns in Aue

So finden Sie uns in 
Annaberg-Buchholz

www.vbfa.de



I  „…das Lächeln im Gesicht einer 90jährigen –
   es kommt immer was zurück.“ 
		                    (Carsten S., 3. Ausbildungsjahr)

I  „Besonders der medizinische Bereich spricht mich an. 	
   Einfach interessant, wie unser Körper funktioniert.“
 			                         (Cindy W., 2. Ausbildungsjahr)

I  „Der Beruf ist sehr anspruchsvoll und abwechslungs-	
    reich. Es wird nie langweilig. Genau mein Ding.“ 
				       (Doreen U., 2. Ausbildungsjahr)

I  „Die Lehrkräfte gestalten abwechlsungsreichen,  praxis-
   nahen Unterricht und sind sehr kompetent.“ 
			                   (Kerstin S., Umschülerin im 2. Jahr)

Wir…

I  verstehen uns als Bindeglied zwischen Theorie 			 
   und Pflegepraxis

I  gewährleisten eine optimale Praxisbetreuung

I  schaffen angenehme Lernbedingungen durch den		
   Einsatz erfahrener Pädagogen, die einen praxisna-
   hen Unterricht garantieren

I  lassen Raum für die Auseinandersetzung mit theolo-		
   gischen Aspekten

I  orientieren unser Handeln an christlichen Werten

I  vermitteln Freude und Sinnhaftigkeit pflegerischer 		
   Arbeit

I  arbeiten mit über 100 Pflegeeinrichtungen 			 
   unserer Region erfolgreich zusammen

Zugangsvoraussetzungen gemäß
Altenpflegegesetz
1. gesundheitliche Eignung zur Ausübung des Beru-	
	  fes, nicht älter als 3 Monate
2. eine ausbildende Einrichtung/Träger der prakti-		
		  schen Ausbildung (Ausbildungsbetrieb), mit dem  	
	  ein Ausbildungsvertrag abgeschlossen wird z. B.

I  Alten- und Pflegeheim
I  Ambulanter Pflegedienst
I  Geriatrisches Fachkrankenhaus 
sowie

3.	folgende schulische Voraussetzungen:
I  Realschulabschluss oder
I  Hauptschulabschluss nach 10-jähriger Schulbil- 	
	  dung (z. B.: inklusive BVJ, BGJ)

Ausbildungsdauer
3 Jahre in Vollzeitform Ausbildung in Theorie 
und Praxis

Abschluss
Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung: 
Altenpfleger/Altenpflegerin

PFLEGE ist unsere 
PROFESSION

A LT E N P F L E G E R / I N
D E R  B E R U F  D E R  Z U K U N F T 

BEGLEITUNG WÄHREND DER 
THEORETISCHEN & PRAKTISCHEN AUSBILDUNG 

„DER MENSCH WIRD AM DU ZUM ICH.“ 	
					      MARTIN BUBER

SCHÜLERMEINUNGEN 


